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ANTRAG 
 
Antragsteller: 
LUBU/Die Linke 
 
 

 
 

VORL.NR. 612/10 
 
 

 
 

Datum: 
24.11.2010 
 
Antrag: Schullandheimaufenthalte 

- Antrag der StRin Burkhardt (LUBU) und des StR Hillenbrand (Die Linke) vom 
24.11.2010 

 
 
 
 

Antragstext: 
 
Die Zuschüsse der Stadt an die Schulen für Schullandheimaufenthalte werden in gleicher höhe 
wie 2010 auch 2011 gewährt. 
 
Betroffene Finanzpositionen: 1.2110.6061.000, 1.2130.6061.000, 1.2150.6061.000 
1.2210.6061.000, 1.2300.6061.000, 1.2700.6061.000, Betrag 23.100 Euro. 
 
 
 

Begründung: 
Schullandheimaufenthalte sind für viele Schüler und Schülerinnen besonders aus Familien mit 
geringem Einkommen und/oder Migrationshintergrund ein gesellschaftliches Ereignis, das zu ih- 
rer staatsbürgerlichen Reife beiträgt. Sie fördern die Sozialisation der Schüler/Schülerinnen und 
die Integration. Die Streichung der Zuschüsse wird dazu führen, daß Schüler /Schülerinnen aus 
dem angesprochenen Personenkreis nicht mehr an solchen Veranstaltungen teilnehmen kön- 
nen. Im Hinblick auf das zunehmende Aggressionspotential an den Schulen ist die Einsparung 
kontraproduktiv. 
 
Deckungsvorschlag: 
Erhöhung Gewerbesteuer, s. unser Antrag. 
 
 
Unterschriften: 
 
 
 
 
Burkhardt 

 
 
 
 
 
Hillenbrand 

 
 
 

Verteiler: 
DI, DII, DIII, 20, Büro OBM, GSGR, 48 (f) 
 
 
 
Federführung: 
FB Bildung, Familie, Sport 
 
 
Beratungsfolge Sitzungsdatum Sitzungsart 
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Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales 08.12.2010 ÖFFENTLICH 
 
 


